
Kinderwortgottesdienst im Pfarrsaal St. Bartholomäus 
 
27.11.2016 
 
Thema Advent 
 

Gestaltet von:  Stefan Maier, Helga Spangenberg, Elke Werner 
Dauer Wer macht’s? 

Eingangslied: „Komm in unsre Mitte, oh Herr“  2 min Helga 

Kreuzzeichen& Begrüßung – Herumgeben des Reifens 1min Helga 

Einführung ins Thema :  

Wir legen ein Adventsmandala 

1. Der Reifen ist rund, wo ist der Anfang, wo das Ende, immer gleich, der 

Reifen ist perfekt und so bringen wir diesen in Verbindung mit Gott. Wir 

beginnen mit dem Goldenen Reifen und lassen diesen herumgehen.  

Der Reifen wird anschließend in die Mitte gelegt. 

 

2. Zugedeckte Zweige im Korb werden von uns herumgereicht. Die Kinder 

dürfen dabei riechen, fühlen und halten. 

Mit den Kindern erzählen wir nun darüber, an was uns die Zweige, die Farbe 

grün usw. erinnern. 

 

3. Verbinden von Reifen und Zweigen 

Austeilen der Zweige an die Kinder 

Wie können wir die Zweige mit dem Reifen verbinden? 

Anschauen und Wahrnehmen 

Wir lassen die Zweige auf den Reifen legen. Schaut mal was entstanden ist: 

Genau, ein wunderschöner Adventskranz. 

 

4 Min 

 

Helga 

 

Lied Gotteslob 749 : Das Licht einer Kerze,  

Text vorsprechen (4 Gotteslob für die Erwachsenen),  

Aufstehen, Musikinstrumente, 2 mal singen 

 

Gebet in Kett Jahresbuch 2010, S.93 vorlesen (lesen lassen) 

 

Fortführung der Legearbeit:  

4. Wir legen die Strahlen/Goldketten, Goldstrahlen , die vom Kranz weggehen 

(in Richtung Herz) , Freude/Vorfreude am/im Advent, die Freude STRAHLT 

aus, Sonnenstrahlen, die vom Adventskranz ausstrahlen, Kinder legen 

nacheinander ihre Strahlen an den Adventskranz hin. 

Wo spürt ihr Eure Freude – im Herzen, wie schlägt es, was macht es, wann 

klopft es 

 

3 Min 

 

 

 

2 Min 

 

7 Min 

 

 

 

 

 

 

Christina 

 

 

 

Stefan 

 

 

 

 

 

 

 

 



5. Wir legen unsere Herzen 

Jetzt darf jeder sein Herz legen mit den verschiedenen Materialien. 

 

Lied Gotteslob 223: Wir sagen Euch an, den lieben Advent. Wir gehen im 

Kreis herum und reichen uns die Hände.  

Wir bleiben stehen und betrachten unser Adventsbild.  Wir schauen uns an, was 

gewachsen ist, in der Adventszeit, in der wir auf Jesus warten. Wir sind 

verbunden. Wir alle gehören zusammen und so verbinden wir uns mit unserem 

Nachbarn nach rechts (Herumreichen des Seils) 

Fürbitten: 

Advent ist die Zeit des Wartens 

1 Wir wollen auch für die bitten, die krank sind und darauf warten gesund zu 

werden 

Wir bitten Dich erhöre uns   

2 Viele Menschen, die alt sind, leben allein und sind einsam. 

Wir wollen für die bitten, die einsam sind und darauf warten Besuch zu 

bekommen. 

Wir bitten Dich erhöre uns   

3 Bei uns leben viele Menschen, die aus ihrer Heimat fliehen mussten. 

Wir wollen für die bitten, die ihre Heimat verlassen haben und darauf warten, 

dass sie ein sicheres Leben beginnen können.  

Wir bitten Dich erhöre uns  

 

Wir wünschen uns allen eine schöne Adventszeit! 

3 Min 

 

 

4 min 

 

 

 

2 min 

 

 

 

Elke 

 

 

 

 

Elke 

Organisatorisches und zur Kirche gehen 

Einteilung, welche Kinder nehmen etwas für die Kirche mit? 

Kerze, Tuch, Zweig, Goldstrahl, ein Plüschherz 

 

2min 

 

Elke 

 

 

Materialbedarf  Wer kümmert sich? 

CD und  CD Player   Elke 

Reifen (Gold ummanteln) 

Zweige und Korb 

4 Gotteslob aus Kirche 

 Elke 

Helga 

Elke 

Instrumente (Stäbe, Rassel, Trommel) 

Goldstreifen für Strahlen (20 Stück) 

Seil aus Elternbeiratskeller 

Fürbitten und Gebetstext zum Vorlesen ausdrucken 

 Helga, Elke, Stefan 

Helga  

Elke 

Stefan 

 


